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Preiswert
telef✆nieren

Es überwiegen heute vieleWol-
ken, nur örtlich gibt es zumTeil
auch mal größereWolkenlü-
cken.

temperaturen:
Tageshöchstwerte um 14°C
Tiefstwerte um 9°C
wind: weht aus nordwestli-
cher Richtung (40 km/h)

DieWetterreize können ver-
stärkt Atemwegsprobleme oder
rheumatische Beschwerden
hervorrufen.

isensee & (Preis Vortag)

Bösche 100 l 84,97 €
Meinersen (inkl. Mehrwertsteuer bei

Tel. (05372) 97820
Abnahme von 3000 l)

B 248 zwischenWeyhausen und
Brome,K 29 zwischen Stüde
und Knesebeck, im Bereich von
Grundschulen im Kreisgebiet
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Starke Belastung: Ambrosia
mäßige Belastung:Gräser,
Mais, Brennnessel, Gänsefuß
Leichte Belastung: Löwenzahn

Sassenburg (cha). Es war der
passende Ort, die alte
Schmiede auf dem Triangeler
Gutshof, an dem sich am
Montagabend der Kulturver-
ein Sassenburg mit Namen
Kulturschmiede Sassenburg
(KusS) gründete.

Zum Vorsitzenden wählte
die Versammlung den Stüder
Günter Bischoff, sein Stellver-
treter ist Werner Kieselbach.
Weiter gehören zum Vor-
standsteam Schriftführerin

Claudia Böer, Kassenwartin
Melanie Jäger sowie die Beisit-
zer Friederike Wolff von der
Sahl, Ingrid Ries und Peter
Chavier.
„Es ist doch schön, dass wir

in der Sassenburg nun endlich
auch eine Kulturschmiede ha-
ben“, freute sich Günter Bi-
schoff. Das sah auch Gemein-
debürgermeister Volker Arms
so. Die Aufgabe eines solchen
Kulturvereins sei es „zu gu-
cken, was es für Möglichkeiten
für Veranstaltungen gibt, die

andere im Landkreis noch
nicht hatten“, so Arms.
Und da hat KusS schon eine

ganz besondere Idee. Voraus-
sichtlich Ende Januar/Anfang
Februar 2014 soll die erste Ver-
anstaltung über die Bühne ge-
hen und das gleich dreifach.
„Wir möchten drei Events an
drei verschiedenen Orten an-
bieten“, so Werner Kieselbach
und Friederike Wolff von der
Sahl. Dabei sollen an drei un-
terschiedlichen Orten jeweils
die gleichen drei Programm-

punkte angeboten werden. Die
Idee dabei: Die Zuschauer blei-
ben vor Ort und die Künstler
reisen zu den einzelnen Auf-
trittsorten. „Die Planungen
hierfür müssen jetzt möglichst
schnell anlaufen“, war sich die
Versammlung einig.
Und noch etwas gab es an

diesem ersten Gründungs-
abend zu bestaunen: Andreas
Kautzsch hatte ein Logo für
den Verein entworfen, das bald
Plakate und Briefköpfe zieren
soll.

SASSenburg18 Mittwoch, 18. SepteMber 2013

Gegründet: Zum ersten Mal gibt es in der Sassenburg einen Kulturverein. Hier das Vorstandsteam um Chef Günter Bischoff (M.)

Kulturschmiede plant gleich ganz besondere Veranstaltung

Kulturverein KusS gegründet

Sassenburg. Eine offene
Sprechstunde für Erzie-
hungsberatung findet am
heutigen Mittwoch in der
Zeit von 13 bis 15 Uhr in der
IGS Sassenburg statt statt.
Birgit Hiltner, Mitarbeite-
rin von „Family im Takt“,
steht dort für Gespräche
zur Verfügung. Beratungs-
termine können unter Tel.
05371-816225 vereinbart
werden.
Grußendorf. Zum Früh-
stück für jedermann lädt
das DRK am Freitag, 20.
September, ab 9.30 Uhr in
das DGH ein.
Westerbeck. Der SV Wes-
terbeck bietet zum letzten
Mal in diesem Jahr am Frei-
tag, 20. September, von 17
bis 18.30 Uhr die Gelegen-
heit zur Abnahme für das
Sportabzeichen im Bereich
der Leichtathletik an. Infos
gibt‘s bei Sabine Lehrke un-
ter Tel. 05371-6057.

SASSenburg

Westerbeck (rn). Der Wes-
terbecker Ortsrat lädt alle
Senioren des Dorfes zur
Fahrt nach Magdeburg für
Samstag, 28. September,
ein. „Wir haben noch ein
paar Plätze frei“, sagt Orts-
bürgermeister Michael
Lehr.Weitere Infos zur Tour
und Anmeldungen bei Ma-
ren Ramme, Tel. 05371-
938888, oder Michael Lehr,
Tel. 618025.

Freie Plätze bei
Ortsratsfahrt

Höhepukt in Hankensbüttel: Im Rahmen ihrer Projektwoche sahen die IGS-Schüler aus der Sassenburg
das Stück „Erebos“, aufgeführt von der Theater-AG des Gymnasiums Hankensbüttel. Lange (Archiv)

Sassenburg. Während eines
zweiwöchigen Projektunter-
richts beschäftigte sich der
achte Jahrgang der IGS Sas-
senburg mit dem Thema „Si-
cherheit und Risiken im Inter-
net”.

Den Auftakt bildete ein El-
ternabend. Gemeinsam mit
Marcus Luepke, Leiter desKreis-
medienzentrums Gifhorn und
niedersächsischerMedienbeauf-
tragter, wurden die Eltern auf
das Thema vorbereitet. Im Mit-
telpunkt des Unterrichts stan-
den die Gefahren, aber auch die
Möglichkeiten von Facebook

und Co. Ziel des Projektes war
es, die Schülerinnen und Schü-
ler in Bezug auf Datensicherheit
und Schutz der Privatsphäre bis
hin zum Cybermobbing zu sen-
sibilisieren.
Als letzter Baustein des Pro-

jektunterrichts stand ein Thea-
terbesuch in Hankensbüttel an.
Alle Schüler sahen dort das
Stück „Erebos” nach der Ro-
manvorlagevonUrsulaPoznans-
ki, aufgeführt von der Theater-
AG des Gymnasiums Hankens-
büttel. Themas des Stückes:
Computerspiele. Die gelungene
Vorstellung sorgte so für einen
runden Abschluss des Projektes.

Datensicherheit Thema bei IGS-Schülern

Projektwoche:
Risiko Internet

Dannenbüttel (rn). Beim Dan-
nenbütteler Siedlungsstö-
bermarkt (AZ berichtete) ka-
men über den Verkauf von
selbst gebackenen Kuchen
undanderenLeckereien 1000
Euro zusammen. Das Geld
fließt diesmal an die Flutop-
fer von Fischbeck (Sachsen-
Anhalt). Martina Block-Bran-
des, Brigitte Dietsch und
Christian Harmes übergaben
es jetzt vor Ort an Bürger-
meister Bodo Ladwig.

Seit 2010 unterstützt die Sied-
lung AmWalde in Dannenbüt-

tel mit ihren jährlichen Stöber-
märkten soziale Zwecke. Dies-
mal waren sich die Organisato-
rinnen Brigitte Dietsch, Conny
Königsmann und Martina
Block-Brandes einig: „Wir hel-
fen Fischbeck!“ Den Ort in
Sachsen-Anhalt hat das jüngste
Hochwasser besonders stark
getroffen. Die Schäden seien
längst nicht behoben, auf staat-
liche Hilfe warteten viele Flut-
opfer bisher vergeblich, erfuh-
ren die Dannenbütteler von
Fischbecks Bürgermeister Lad-
wig. Immerhin: Ein siebenköp-
figes Gremium verteilt Privat-

spenden – bisher 400.000 Euro
– schnell und unbürokratisch
an Flutopfer. Die 1000 Euro
vom Siedlungsstöbermarkt
nahm Ladwig dankend an.
Wie Dannenbüttel liegt übri-

gens auch Fischbeck an der B
188. Viele Häuser sind nach wie
vor in einem schlimmen Zu-
stand, obwohl die Fischbecker
bis zur Erschöpfung schuften.
„Wennman das sieht, weißman
sofort, dass dort jeder Cent
hilft. Und das auch noch län-
ger“, sagt Christian Harmes,
der nochmals allen Besuchern
des Stöbemarktes dankte.

1000 Euro Erlös vom Stöbermarkt „AmWalde“

Hilfe für Fischbeck

Hilfe für Flutopfer: Martina Block-Brandes (l.) und Brigitte Dietsch
übergaben 1000 Euro an Fischbecks Bürgermeister Bodo Ladwig.


